
Zusammenfassung
Jahresstatistik 2007 (S.1)

Anzahl der ausgewerteten JMD: 92

II. Personelle
Ausstattung des JMD
(finanziert durch KJP II. 18)

weiblich     männlich     gesamt

1. Hauptamtliche (in Stellenanteilen) 90,57 45,64 136,21

    - davon mit Migrationshintergrund 27,23 6,56 33,79

2. Honorarkräfte (in Stellenanteilen) 18,02 4,73 22,75

    - davon mit Migrationshintergrund 5,21 1,93 7,15

3. Ehrenamtliche (Anzahl in Personen) 315 121 436

    - davon mit Migrationshintergrund 161 64 225
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Zusammenfassung
Jahresstatistik 2007 (S.2)

III. Zielgruppen

a) Wie viele junge Menschen, deren Einwanderung höchstens drei Jahre zurückliegt, wurden im Berichtszeitraum
vom JMD begleitet (aktuelles Alter am 31.Dezember des Berichtsjahres)?

Einwanderung bis zu drei Jahren vor der ersten Beratung im Berichtsjahr

andere junge                    weiblich     männlich     gesamt                AussiedlerInnen           weiblich     männlich     gesamt
Menschen mit
Migrationshintergrund

12 bis unter 16 Jahre 333 340 673 12 bis unter 16 Jahre 246 229 475

16 bis unter 27 Jahre 2.607 1.572 4.179 16 bis unter 27 Jahre 1.318 1.187 2.505

gesamt 2.940 1.912 4.852 gesamt 1.564 1.416 2.980

b) Wie viele junge Menschen mit migrationsbedingtem Förderbedarf, deren Einwanderung länger als drei Jahre
zurückliegt, wurden im Berichtszeitraum vom JMD begleitet (aktuelles Alter am 31.Dezember des Berichtsjahres)?

Einwanderung länger als drei Jahre vor der ersten Beratung im Berichtsjahr

andere junge                    weiblich     männlich     gesamt                AussiedlerInnen           weiblich     männlich     gesamt
Menschen mit
Migrationshintergrund

12 bis unter 16 Jahre 425 409 834 12 bis unter 16 Jahre 225 243 468

16 bis unter 27 Jahre 2.002 1.293 3.295 16 bis unter 27 Jahre 1.602 1.500 3.102

gesamt 2.427 1.702 4.129 gesamt 1.827 1.743 3.570

alle anderen jungen             weiblich     männlich     gesamt                AussiedlerInnen           weiblich     männlich     gesamt
Menschen mit
Migrationshintergrund

5.367 3.614 8.981 3.391 3.159 6.550

weiblich     männlich     gesamt

alle begleiteten Personen 8.758 6.773 15.531

c) Wie viele von den unter III. a) und b) benannten jungen Menschen wurden
im Berichtszeitraum als TeilnehmerInnen in Integrationskursen vom JMD begleitet?

weiblich     männlich     gesamt

2.437 1.390 3.827
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Zusammenfassung
Jahresstatistik 2007 (S.3)

IV. Schulische und berufliche Stationen der begleiteten Personen im Berichtszeitraum
(Stichtag 31.12. oder Kenntnisstand davor)

weiblich     männlich     gesamt

im Integrationskurs 2.194 1.163 3.357

in Schule 2.405 2.174 4.579

in berufsvorbereitende Maßnahmen der BA 680 691 1.371

in Ausbildung 751 719 1.470

Berufstätig 573 909 1.482

nicht berufstätig 2.125 1.147 3.272

V. Aufgabenbereiche / Angebote

V.1. Individuelle Integrationsförderung  (gem.III 1. der Grundsätze)

weiblich     männlich     gesamt

2.376 1.789 4.165Jugendliche, deren Begleitung im Berichtszeitraum mit einem individuellen

Integrationsplan (iIP) dokumentiert wurde (Einwanderung bis zu drei

Jahren vor der ersten Beratung im Berichtsjahr)

2.148 1.646 3.794Jugendliche, deren Zuwanderung länger als drei Jahre vor der ersten

Beratung im Berichtsjahr erfolgte und die bei Integrationsbedingten

Problemen und Krisensituationen beraten wurden

V.2. Sozialpädagogische Begleitung durch Gruppenangebote
(gem III 1.4 der Grundsätze)

Anzahl der
Gruppen
-angebote

Gesamtzahl der
TeilnehmerInnen

weiblich     männlich     gesamt

Orientierungshilfen zu gesellschaftlichen und politischen Themen 287 2.058 1.483 3.541

Orientierungshilfen im Bildungs- und Ausbildungssystemen 415 1.835 1.462 3.297

Ergänzendes Sprach- und Kommunikationstraining 3.383 9.447 6.647 16.094

Heranführen an Neue Medien (PC und Internet) 330 860 485 1.345

Beratung und Information zu weiteren Maßnahmen 177 1.243 922 2.165

Training sozialer Kompetenzen 235 790 849 1.639

Elternarbeit 187 1.651 590 2.241

Sonstiges 873 5.175 4.210 9.385
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Zusammenfassung
Jahresstatistik 2007 (S.4)

V.3. Netzwerk- und Sozialraumarbeit
(gem III 1.4 der Grundsätze)

V.3.a) Beteiligung des Jugendmigrationsdienstes an den kommunalen bzw. kreisweiten Netzwerken
 Ja        Nein

Gibt es in dem o.a. Zuständigkeitsbereich ein zielgruppenspezifisches Netzwerk? 78 14
Arbeiten Sie in diesem Netzwerk mit? 78 14

Wenn ja, hat der JMD die Federführung? 30 62

V.3.b) Netzwerkkarte
 Ja        Nein

erstellt 53 39
aktualisiert 38 54
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Zusammenfassung
Jahresstatistik 2007 (S.5)

V.3.c) Mit welchen Organisationen kooperieren Sie?
(falls zutreffend, bitte ankreuzen bzw. ergänzen)

Jugendhilfe

 Ja        Nein

74 18Einrichtung der schulbezogenen Jugendsozialarbeit

62 30Ausbildungszentren / Jugendwerkstätten

79 13Einrichtungen für berufsvorbereitende Maßnahmen

56 36Einrichtungen für berufsbegleitende Maßnahmen

75 17Beratungsstellen für Jugendhilfe

31 61Einrichtungen der Heimerziehung

46 46Jugendgerichtshilfe

77 15Jugendzentren / offene Jugendarbeit

17 75Schulverweigerer - Zweite Chance

27 65Sonstige

13 79Sonstige

Integrationsbezogene Einrichtungen

 Ja        Nein

76 16Jugendmigrationsdienste

44 48Kommunale Migrationsdienste

81 11Migrationserstberatung (MEB)

55 37anderweitig geförderte Erwachsenenmigrationsdienste

61 31Übergangswohnheime / Gemeinschaftsunterkünfte / Aufnahmeeinrichtungen

70 22Interkulturelle Zentren / Vereine

58 34Flüchtlingsorganisationen

80 12RegionalkoordinatorInnen des BAMF

82 10Integrationskursträger

63 29Integrations-, AussiedlerInnen-, AusländerInnenbeauftragteR

43 49Kommunale Referate für Integrationsfragen

56 36Fördereinrichtungen für Schulpflichtige

78 14Otto-Benecke-Stiftung

66 26Vereine von MigrantInnen

27 65Sonstige

7 85Sonstige



Zusammenfassung
Jahresstatistik 2007 (S.6)

V.3.c) Mit welchen Organisationen kooperieren Sie?
(Fortsetzung)

Schulen

 Ja        Nein

82 10Allgemeinbildende Schulen

78 14Weiterführende Schulen

79 13Berufliche Schulen / Berufsschulen

67 25Schulamt / Schulverwaltung

32 60Schulpsychologischer Dienst

16 76Sonstige

Weitere öffentliche Einrichtungen

 Ja        Nein

82 10Träger der Grundsicherung für Arbeitssuchende gem. SGB II/III

81 11Ausländeramt

34 58Ausgleichsamt / Vertriebenenamt

81 11Jugendamt

65 27Sozialamt

43 49Landesaufnahmestellen

66 26Gesundheitsamt / Krankenhäuser / Ärzte

80 12Stadtverwaltung / Gemeindeverwaltung

65 27Kreisverwaltung / Landratsamt / Regierungsbezierke

69 23Polizei

21 71Jugendstrafanstalt

19 73Jugendkonferenzen gemäß SGB II

17 75Sonstige



Zusammenfassung
Jahresstatistik 2007 (S.7)

V.3.c) Mit welchen Organisationen kooperieren Sie?
(Fortsetzung)

Andere Organisationen

 Ja        Nein

65 27ArbeitgeberInnen / Betriebe

68 24Handwerks-/ Industrie- und Handelskammer

76 16Bildungsträger für Aus- und Weiterbildung

31 61Träger der politischen Bildung

57 35Begegnungsstätten / Kulturzentren

76 16Kirchengemeinden

70 22Medien (Presse, Funk und Fernsehen)

56 36Stiftungen

56 36Verantwortliche des Sozialraummanagements (E&C), Kompetenzagenturen

39 53Selbsthilfevereine

25 67Mehrgenerationenhäuser

24 68Sonstige

13 79Sonstige

V.3.d) Ist Ihr Träger / Ihr Verband selbst Integrationskursträger?

8 84Ja unser Träger/ Verband ist selbst Integrationskursträger

- Seite 7 -



Zusammenfassung
Jahresstatistik 2007 (S.8)

V.4. Initiierung und Begleitung der interkulturellen Öffnung von Diensten und Einrichtungen der
sozialen Handlungsfelder (gem. III 3. der Grundsätze)

Aktivitäten zur interkulturellen Öffnung

Anzahl im Berichtsjahr

Vorträge, Referate 196

Informationsveranstaltungen 223

Workshops 44

Interkulturelle Trainings 68

Veröffentlichungen 230

Sonstige 249

V.5. Zeitlicher Umfang der Netzwerkarbeit UND Förderung der interkulturellen Öffnung

Anzahl der Wochenstunden für die Netzwerkarbeit UND
die Förderung der interkulturellen Öffnung 843
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